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08. Dezember 2023 Nummer 49

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf

am 9. und 10. Dezember 2023 
auf dem Rathausplatz

Öffnungszeiten des Marktes:	 Sonnabend 14:00 – 20:00 Uhr
	 Sonntag 14:00 – 19:00 Uhr

Samstag, 9. Dezember 2023

14:00–20:00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
	 mit Händlern aus dem Rödertal u. Umgebung

14:00 Uhr	 Weihnachtsvorstellung
	 der Tanzgruppen des Spielmannzuges
	 Pulsnitz e.V.

15:00 Uhr	 „Vorfreude auf den Nikolaus“
	 mit den Kindern der Kita „Erfinderkinder“
	 in Kleinröhrsdorf

15:00–17:00 Uhr	 Weihnachtsbasteln
	 im Zelt des Vereins „Einigkeit“ e. V.

15:30 Uhr	 Einzug des Nikolaus mit Schlüsselüber-
	 gabe durch den Bürgermeister
	 & Anschnitt des Riesenstollens

16:30 Uhr	 Tanzgruppe Unlimited aus Ohorn
	 mit den Minis, den Kids und den Teens

18:00 Uhr	 Musikalisches Weihnachts- und Schlager-	
	 programm mit Nicci Schubert

	 Musikalischer Ausklang

Sonntag, 10. Dezember 2023

09:30 u. 11:00 Uhr	 „Hänsel und Gretel“
	 Traumhaftes Märchentheater der kleinen und
	 großen Künstler der Laienspielgruppe
	 Frohlila in der Festhalle Großröhrsdorf
	 Eintritt frei! 

14:00–19:00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
	 mit Händlern aus dem Rödertal u. Umgebung

14:00 Uhr	 Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit
	 mit den Silberberg Musikanten aus Dresden

15:00 Uhr	 Live gesungenes Tanztheater
	 „Der König, der nicht schlafen konnte“
	 mit der Tanz- u. Theaterwerkstatt Pulsnitz e.V.

15:00–17:00 Uhr	 Der Weihnachtsmann verteilt kleine
	 Geschenke an die Kinder. (Es können auch
	 Wunschzettel beim Weihnachtsmann abgege-
	 ben werden.) – Zelt d. Vereins „Einigkeit“ e. V.

16:00 Uhr	 Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels
	 dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet

16:30 Uhr	 Großes Weihnachtsvarieté
	 mit Spaß und Zauberei für Groß und Klein

17:30 Uhr	 Hüttengaudi
	 in der Vorweihnachtszeit mit DJ Blond

Für unsere Kleinsten wird es an beiden Tagen wieder ein Kinderkarussell geben.

Eine besondere Ausstellung zu „Kreatives mit Nadel und Faden“ erwartet Sie an beiden
Tagen von 14:00 bis 18:00 Uhr in unserem festlich geschmückten Heimatmuseum
(Mühlstraße 5). Passend dazu kann hier am Samstag von 15:00 bis 16:00 Uhr mit
Naturmaterialien weihnachtlich gebastelt werden.

Parkmöglichkeiten (gebührenfrei): Parkplätze am Rathaus und an der Bankstraße,
W.-Rathenau-Straße, Mühlstraße und Schulstraße.

Hintergrund: fotolia.com/Clipart Weihnachtsmann: bgfx auf Freeprik
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 8:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde	 % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
Fax	 035952.56887
E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

09.12.	 9 – 11	 Dr. Ines Dittrich	 03528/487725
		  Hauptstr. 57, 01454 Radeberg

10.12.	 9 – 11	 BAG Dr. Uwe Weber, Dr. Cornelia Weber	 03528/442033
		  Dr.-Albert-Dietze-Str. 11, 01454 Radeberg

08.12.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
09.12.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
10.12.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
11.12.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
12.12.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
13.12.	 Elefanten Apo	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811
14.12.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstr. 95a	 03528-442770

08.12.–15.12.	 Frau TÄ Junkert, Radeberg
		  Tel. 01601252984

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
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Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und
Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der Er-
scheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Bekannmachung

Beschlüsse der 44. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 30. November 2023

-	Beschluss StR 304-44./23
	 Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von Spenden 

-	Beschluss StR 305-44./23
	 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2024

-	Beschluss StR 306-44./23
	 Ausschreibung von Grundstücken und Mietobjekten im Bieterverfahren

-	Beschluss StR 307-44./23
	 Nutzungs- und Gebührenordnung der Festhalle Großröhrsdorf

-	Beschluss StR 308-44./23
	 Vergabe der örtlichen Prüfung für die Jahresabschlüsse 2020-2023
	 von der Stadt Großröhrsdorf

-	Beschluss StR 309-44./23
	 Bestellung der Eigenbetriebsleitung

-	Beschluss StR 310-44./23
	 Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig / 
	 Hauswalde für das Jahr 2024

-	Beschluss StR 311-44./23
	 Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrs-
	 dorf / Kleinröhrsdorf für das Jahr 2024

-	Beschluss StR 312-44./23
	 Wirtschaftsplan für den EIGENBETRIEB Großröhrsdorf für das Jahr 2024

-	Beschluss StR 313-44./23
	 Einführung einer Fraktionsfinanzierung - abgelehnt

Stadtnachrichten

Informationen zu einer Sitzung

Die 37. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

Donnerstag, dem 14.12.2023 um 19.00 Uhr 
im Ratskeller des ehem. Gemeindeamt,
Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. 

Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Anfragen der Bürger
2.	 Informationen des Ortsvorstehers
3.	 Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen. 

Reinhard Marz

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs An-
gelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie 
gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der 
Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten
Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten   85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 3, 3. Obergeschoss rechts

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 4-Raum Wohnung; ca. 70 m²
➩ PKW-Stellplatz
➩ Tageslichtbad mit Wanne
➩ Kellerabteil
➩ renoviert
➩ Vermietung ab 02/2024

Grundmiete 483,00 €

Nebenkosten   80,00 €

Heizung / 
Warmwasser

  85,00 €

Gesamtmiete 648,00 €

Volkstrauertag 2023

In seiner Rede zum Volkstrauertag sprach der Präsident des Volks-
bundes, Wolfgang Schneiderhan, in diesem Jahr über den Krieg in der 
Ukraine, den Nahost-Konflikt und über die 80 Millionen Opfer im Zwei-
ten Weltkrieg. Fassungslos stehe man vor dem Terror der Hamas ge-
genüber den Bürgern Israels, fassungslos auch vor dem erneut aufkom-
menden Antisemitismus „in unserer Gesellschaft und unserem Land“. 
Der Zweite Weltkrieg habe 80 Millionen Opfer gefordert, hinzu kämen 
die physisch und psychisch Verletzten, die nach dem Krieg vor den 
Trümmern ihrer Existenz standen. „Wir gedenken all dieser Opfer, trau-
ern mit ihren Angehörigen. Diese Trauer hat kein Verfallsdatum“, sagte 
Schneiderhan. Man könne keinen Schlussstrich ziehen. 
„Für uns Deutsche bedeutet es, dass unser Totengedenken mit Bezug 
zu den Weltkriegen eine Mahnung ist. Die Toten – der vergangenen wie 

Ortsvorsteher Reinhard Marz (2.v.l.) mit dem Ortschaftsrat Thomas Schö-
ne und den Ortschaftsrätinnen Monika Maßwig und Ramona Hempel zur 
Kranzniederlegung am Volkstrauertag in Hauswalde

Aus der 44. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu Beginn seiner Sitzung am 30. November 2023 konnte der Stadtrat 
erfreulicherweise die Annahme einer Vielzahl von Spenden beschließen. 
Demnach erhält die Kindertagesstätte „Erfinderkinder“ in Kleinröhrsdorf 
1.500,00 € von Die Sportwerk GmbH aus Dresden. Der Verein „Einig-
keit“ e.V. spendete jeweils 200,00 € an die Jugendfeuerwehr Großröhrs-
dorf und an das Technische Museum der Bandweberei. Die Feuerwehr 
in Bretnig-Hauswalde darf sich über eine Spende von 300,00 € von der 
Raumausstattung Polster-Frenzel freuen und die Stadtbibliothek erhielt 
Bücher im Wert von 55,40 € von einer Privatperson. Bürgermeister Ste-
fan Schneider bedankte sich bei allen Spendern: „Ich bin mir sicher, 
dass diese Spenden in allen Einrichtungen gut angelegt sind.“ 
Danach legte der Stadtrat seine Sitzungstermine für das kommende 
Jahr fest. In der Regel trifft sich der Stadtrat am vierten bzw. letzten 
Dienstag im Monat im Ratssaal des Rathauses.
Zum nächsten Tagesordnungspunkt wurde bereits mehrfach vorberaten. 
Hierbei handelt es sich um die Grundsatzentscheidung, wie die Stadt 
zukünftig Grundstücke und Mietobjekte ausschreibt. Grund hierfür war 
die Ausschreibung des ehemaligen Gerätehauses der Freiwilligen Feu-
erwehr an der Bergmannstraße im Februar dieses Jahres. Gegen das 
Verfahren wurde durch einen Bieter Einspruch erhoben. Daraufhin hat-
te sich der Verwaltungsausschuss entschieden, dass Objekt zunächst 
nicht zu vermieten, um erst zu klären, wie rechtsicher und chancen-
gleich vermietet werden kann. Die Handelsplattform venbona bietet hier-
für eine geeignete Lösung. Das Bieterverfahren ist für alle Teilnehmer 
anonymisiert sichtbar und erfolgt in Echtzeit. Bei dem Verfahren besteht 
für die Stadt keine rechtliche Verbindung, ein Angebot anzunehmen, so 
dass die Entscheidung zum Verkauf bzw. zur Vermietung weiterhin bei 
den städtischen Gremien liegt.
Ebenso beriet der Stadtrat über eine neue Nutzungsgebührenordnung 
für die Festhalle. Die Stadt wurde vom Rechnungsprüfungsamt aufge-
fordert, alle Kalkulationen zu aktualisieren, da die Kosten erheblich ge-
stiegen sind. Aktuell erhebt die Stadt die Nutzungsentgelte auf Basis 
einer Kostenkalkulation aus dem Jahr 2014. Bei den neuen Nutzungs-
gebühren haben Stadt und Stadtrat versucht, den „goldenen Mittelweg“ 
zu finden: zu hohe Gebühren schrecken eventuell die Nutzer von einer 
Anmietung ab, dagegen müssen die Gebühren erhöht werden, um das 
Defizit zwischen Einnahmen und steigenden Kosten im Griff zu behalten. 
So hat sich der Stadtrat letztendlich für einen Kostendeckungsgrad von 
82 % bei der Vermietung an Privatpersonen und gewerbliche Nutzer 

entschieden. Somit liegen die Mietgebühren für die gesamte Festhalle 
inklusive Nebenkosten, wie Strom, Wasser, Reinigung und Hausmeister 
bei 460,00 €. Anteilig splitten sich diese nach Raumgröße, wenn nur 
ein Teil der Festhalle genutzt wird. Des Weiteren erhalten ortsansässige 
Vereine und Schulen einen Rabatt von 50 %. Und bei Tierausstellun-
gen werden nur die Öffnungstage berechnet. Mehrheitlich stimmte der 
Stadtrat dieser Gebührenerhöhung zu.
Des Weiteren vergab der Stadtrat die örtliche Prüfung der Jahresab-
schlüsse 2020 – 2023 an die LiSka Treuhand GmbH, diese hatte das 
wirtschaftlichste Angebot mit 29.512,00 € abgegeben.
Danach bestellte der Stadtrat Herrn Heiko Kunath zum technischen 
Betriebsleiter der drei Eigenbetriebe Großröhrsdorf, Abwasserbeseiti-
gung Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf und Abwasserbeseitigung Bretnig 
/ Hauswalde. Seit dem 01.10.2023 ist Heiko Kunath Leiter der Bauver-
waltung und übernimmt nun auch die bis dato unbesetzten Positionen 
der technischen Betriebsleitung. Die kaufmännische Betriebsleitung 
liegt für alle drei Eigenbetriebe bei der Leiterin der Finanzverwaltung, 
Frau Marlen Hanzsch.
Ebenso beschlossen die Stadträte die Wirtschaftspläne für die Eigenbe-
triebe für das Jahr 2024. Soweit die Rechtsaufsichtsbehörde nicht be-
anstandet, können diese Wirtschaftspläne bereits Anfang des kommen-
den Jahres vollzogen werden, dadurch sind die Eigenbetriebe schon am 
Anfang des Jahres handlungsfähig. Allen drei Wirtschaftsplänen stimm-
te der Stadtrat einstimmig zu.
Dagegen erhielt der nächste Tagesordnungspunkt im Stadtrat nicht die 
Mehrheit und wurde somit abgelehnt. Die sächsische Gemeindeord-
nung schafft das rechtliche Erfordernis, dass Fraktionen, deren Mitglie-
der ehrenamtlich im Stadtrat mitwirken, für ihre Fraktionsarbeit Zuwen-
dungen erhalten. Dazu ist der Erlass einer Satzung notwendig, welche 
sicherstellt, dass keine oder nur wenig private Gelder für die Arbeit im 
Stadtrat, für z. B. Schulungen, beigesteuert werden müssen. Diese Frak-
tionsfinanzierungssatzung lehnte der Stadtrat mehrheitlich ab.

(–>)
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Stadtnachrichten

Weihnachten im Heimatmuseum 
Sonderausstellung

„Kreatives mit Nadel und Faden“ 

Eine ganz besondere Ausstellung erwartet in diesem Jahr alle kleinen 
und großen Gäste im Großröhrsdorfer Heimatmuseum. In Zusammenar-
beit mit der Eigentümerin des Lichtenberger Puppenmuseums Gudrun 
Schöne stellt der Heimatverein Großröhrsdorf e.V. „Gesticktes, Ge-
stricktes und Gehäkeltes“ im Umgebindehaus aus.
Selbstgenähte Weißstickerei, Raritäten wie ein Sticktuch aus dem Jahr 
1845, unzählige Weihnachtsdecken, Häkeldeckchen und Bildstickerei-
en sind nur ein Teil der Ausstellung. Diese erinnert an vergangene Zei-
ten, in denen viel zuhause gestickt wurde und die Näharbeiten auch 
zum Schulunterricht gehörten.
Ergänzt wird die einzigartige Sammlung durch selbstgestrickte Puppen-
sachen von Gudrun Schöne. 

Gezeigt wird die Ausstellung erstmalig am 9. und 10. Dezember von 
14:00 – 18:00 Uhr anlässlich des Großröhrsdorfer Weihnachtsmarktes. 
Passend dazu kann am Samstag, den 9. Dezember in der Zeit von 15:00 
– 16:00 Uhr im Heimatmuseum mit Naturmaterialien gebastelt werden.

Danach öffnet dann das Heimatmuseum jeweils am 1. und 3. Sonntag 
von 14:00 bis 17:00 Uhr für alle Liebhaber von Stickerei, Strickerei und 
Häkelarbeiten die Türen. Auch außerhalb dieser Zeiten sind Führungen 
für Gruppen ab 5 Personen möglich. Wir bitten dazu um telefonische 
Anmeldung unter 0172 / 5289752.

Reinigungskraft auf Minijob-Basis gesucht
Die Stadt Großröhrsdorf sucht ab 01.01.2024

eine zuverlässige Reinigungskraft für die Reinigung
der städtischen Einrichtungen vorwiegend im Bereich der Sportstätten

und der Festhalle Großröhrsdorf auf Minijob-Basis (520,00 €).

Haben Sie Interesse? 
Dann setzen Sie sich mit Herrn Hude, Tel. 0173/3906404

oder Herrn Zeidler, Tel. 01522/2665806 in Verbindung.

Stadtnachrichten

Erfolgreiche Rassekaninchen-Ausstellung

Im Stroh haben sie es sich gemütlich gemacht. Dort sitzen sie und las-
sen sich von den zahlreichen Besuchern betrachten: Mehr als 350 Tiere 
gab es am 25. und 26. November 2023 zur 61. Rassekaninchen-Kreis-
verbandsschau in der Großröhrsdorfer Festhalle zu sehen.
Es war sehr wichtig diese Schau durchzuführen, auch wenn die Mel-
dezahlen wie bei fast allen anderen Schauen in diesem Jahr deutlich 
hinter der Vor-Corona-Zeit zurückgeblieben sind. Laut Peter Keller hat 
dies mehrere Gründe. Der Großröhrsdorfer ist Vorsitzender des Ras-
sekaninchenzuchtvereins S196 Großröhrsdorf e.V., stellvertretender 
Vorsitzender des Kreisverbandes Kamenz und Ausstellungsleiter der 
Kreisverbandsschau. 
An erster Stelle nennt der Vorsitzende die Corona-Pandemie. „In dieser 
Zeit haben alle Vereine gelitten, es ist ein gewisser Frust entstanden, 
es fehlte die Geselligkeit. Das Ergebnis bekommen wir jetzt zu spüren.“ 
Peter Keller meint damit den Mitgliederschwund und die aktuelle Alters-
struktur. „Wir haben zwar immer wieder mal Neuzugänge, aber die Zahl 
der Abgänge ist weitaus größer“, so Peter Keller.
Das zweite Problem sind die allgemein gestiegenen Preise, die auch 
vor den Kaninchenzüchtern nicht haltmachen. Futtermittel sind teurer 
geworden, auch die Kosten für Tierärzte, zum Beispiel für das Impfen 
der Kaninchen. „Das ist für viele nicht mehr bezahlbar“, sagt der Züch-
ter und ist damit beim nächsten Problem. Eine Seuche hat sich unter 
den Tieren breitgemacht: die so genannte China-Seuche. Die Krankheit 
lässt die Kaninchen innerhalb weniger Stunden verenden. „Sie fressen 
ganz normal und fallen dann einfach um“, erklärt Peter Keller. Auch bei 
der Zucht stelle die Seuche ein Problem dar. Denn die Häsinnen würden 
zwar trächtig, aber die Tiere des Wurfes seien dann tot, oder die Mutter 
kümmere sich nicht um ihre Jungen. Zwar gibt es eine Impfung gegen 
die China-Seuche, aber Kaninchenzüchter beobachten in letzter Zeit 
immer häufiger, dass die Krankheit trotzdem ausbricht. 

Auch Elaine Jentsch (2.v.l.), Bürgermeister Stefan Schneider (4.v.l.) mit 
Tochter und Landtagsabgeordneter Aloysius Mikwauschk (r.) ließen sich 
vom Vereinsvorsitzenden Peter Keller (l.) durch die Ausstellung führen.

Um das Interesse an diesem Hobby zu wecken und eventuell neue, und 
vor allem junge Mitglieder zu gewinnen, sind die Tierschauen wichtig. 
Umso erfreulicher ist es für Peter Keller, dass es zur Ausstellung in 
Großröhrsdorf gelungen ist, eine große Anzahl von Riesen zu präsen-
tieren und seltene Sorten wie Angora, Fuchskaninchen und Jamora zu 
zeigen. Die zahlreichen Besucher waren der beste Lohn für das Enga-
gement bei der Tierzucht im Allgemeinen und vor allem bei der Organi-
sation der Tierschau und bei der Tierzucht.

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

der aktuellen Kriege – zeigen uns, wie fragil der europäische Frieden 
ist und wie wichtig es ist, sich aktiv gemeinsam für den Frieden zu en-
gagieren, Vorurteile abzubauen und freiheitliche und menschenwürdige 
Lebensbedingungen dort zu erkämpfen, wo es sie nicht gibt, und sie 
dort zu verteidigen, wo sie angegriffen werden.“, fordert der Präsident 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V..
Zur Erinnerung und Gedenken an die Kriegstoten und Opfer der Ge-
waltbereitschaft und Gewaltherrschaft aller Nationen legten auch zum 
Volkstrauertag am 19. November Bürgermeister, Ortsvorsteher und Ver-
treter des Stadtrates und der Ortschaftsräte an insgesamt neun Kriegs-
denkmälern in Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen Kränze nieder. Ihre 
Gedanken verweilten aus diesem Anlass auch bei den aktuellen Kriegen 
in der Welt und deren vielen Leidtragenden, denen durch diese Gewalt 
grundlegende Menschenrechte verwehrt werden.
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Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum

Pünktlich mit dem ersten Schnee begannen in Großröhrsdorf auch die 
Vorbereitungen für die Weihnachtszeit und insbesondere den Weih-
nachtsmarkt. So schön wie der Schnee ist, nimmt die Beräumung der 
Straßen und Wege von diesem jedoch viel Zeit in Anspruch. So dass die 
Mitarbeiter des Technischen Dienstes manche Extra-Schicht machten, 
um parallel dazu die Stadt weihnachtlich zu schmücken. Insbesondere 
das Rathaus und der Rathausvorplatz wurden für die Vorweihnachtszeit 
mit zahlreichen Lichterketten, dem Weihnachtsbaum und der Pyramide 
herausgeputzt. 

Ein besonderes Highlight ist wieder der elf Meter hohe Weihnachts-
baum, der in diesem Jahr aus dem Vorgarten der Wiesentalstraße 21 
in Großröhrsdorf kommt. Dort war er zu groß geworden und wurde vom 
Grundstückseigentümer, Herrn Jochen Haufe und seiner Familie zur 
Verfügung gestellt. Die Familie freut sich, dass die über 40 Jahre alte 
Colorado Tanne nun einige Wochen für weihnachtlichen Glanz auf dem 
Platz vor dem Rathaus sorgt. Mit 120-LED Lampen verziert, schmückt 
sie seit dem 27. November die Wiese vor dem Rathaus und verleiht 
zusammen mit der Pyramide und Märchenfiguren dem Platz ein weih-
nachtliches Flair.

Aber auch an der Kreuzung am Klinkenplatz im Ortsteil Bretnig und an 
der Stelle des einstigen Hartmanns Gasthof in Hauswalde erstrahlen in 
diesem Jahr prächtige Weihnachtsbäume aus dem Garten der Familie 
Haufe. Herzlichen Dank dafür.

Ehrenamt suchen – Ehrenamt finden 
im Landkreis Bautzen

Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestaltet die Gesellschaft aktiv mit. 
Man bringt sich dort ein, wo es einem wichtig ist. Egal ob im Natur-
schutz, beim Sport oder im Museum –  Ehrenamt ist vielfältig und eine 
bereichernde Freizeitaktivität. Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt 
es eine aktuelle Übersicht von Einsatzstellen in der Region? Und wie 
finden wir für unseren Verein weitere engagierte Menschen?
Genau bei diesen Fragen setzt die Ehrenamtsplattform www.ehrensa-
che.jetzt an. Hier können gemeinnützige Organisationen kostenfrei In-
serate schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Und wer sich engagieren 
möchte, erhält einen Überblick über aktuelle Einsatzstellen in der Um-
gebung. Ehrensache.jetzt ist seit 2020 im Landkreis Bautzen online und 
hat schon viele Ehrenamtliche vermitteln können.
Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen 
Einstieg auf die Plattform unter www.lkbautzen.ehrensache.jetzt. Als 
Ansprechpartnerin für den Landkreis steht Henriette Stapf telefonisch 
unter 0151/54881936 oder per Mail an stapf@buergerstiftung-dresden.
de zur Verfügung.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der Bür-
gerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische Staats-
ministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Es wird 
finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushalts.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Wenn der Leselöwe vorliest
– ein Familiennachmittag

Wenn das Wetter wieder einmal nicht mitspielt und Spielplatzbesuche 
oder Spaziergänge unmöglich macht, bieten wir mit Vorlesen und Ba-
steln gern genutzte Alternativen an.
Am Donnerstag, dem 14.12.2023 von 16.00 bis 17.00 Uhr lädt der 
„Leselöwe“ zum Familiennachmittag in die Stadtbibliothek ein. Die Kin-
der können sich auf Geschichten zum Thema „Weihnachtszeit“ und eine 
kleine Bastelei freuen. Für Großeltern und Eltern bietet sich eine gute 
Gelegenheit, die Angebote der Bibliothek ganz entspannt kennenzuler-
nen.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag und bitten um 
Anmeldung, telefonisch (035952 48641), per Mail bibliothek@stadt-
grossroehrsdorf.de oder auch persönlich.

Kita „Zauberwald“
Willkommen zum Wichtelmarkt

Wir laden alle groß und klein zu unserem Weihnachtsmarkte ein.
Am 14.12.2023 ab 17.00 Uhr vor unserem Kindergartengebäude,

Bischofswerdaer Straße 96.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt
und eine Abwechslung für Kinder gibt es auch.

Ein Märchen kann im Innenraum geschaut werden.
18.00 Uhr kommt der Weihnachtsmann.

Bild von 165106 auf Pixabay

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium
ist jetzt Klimaschule

Gymnasium wird zu einer von über 30 Klimaschulen
in Sachsen ernannt

Mit einer erfolgreichen 
Bewerbung für den Titel 
„Klimaschule“ setzt das 
Gymnasium zukünftig 
auf noch mehr Nachhal-
tigkeit im Schulleben. 
Im Zuge der Initiati-
ve „Klimaschulen in 
Sachsen“, welche vom 
Sächsischen Staatsmi-
nisterium für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt 
und Landwirtschaft 
(SMEKUL) ins Leben 
gerufen wurde, hat sich 
das FSG um den Titel 
beworben. Das Gymna-
sium konnte mit einem 
Fünfjahresplan im Mo-
dul „Klimabewusst han-
deln und konsumieren“ 
überzeugen und erhielt 
Mitte November einen 
positiven Bescheid. Die 

offizielle Auszeichnung wird im Rahmen der Klimaschulkonferenz am 1. 
Februar 2024 stattfinden.

Der Titel „Klimaschule“ würdigt die 
langjährige Arbeit des Ganztagsan-
gebots „Klimaschule“, in welchem 
sich bisher insgesamt 32 Schüle-
rinnen und Schüler auf dem Gebiet 

des Umwelt- und Klimaschutzes engagiert haben. So wurde beispiels-
weise der Schulhof durch eine Blühwiese und Hochbeete begrünt und 
durch unterschiedlichste Aktionen die Schülerinnen und Schüler auf 
eine nachhaltige Lebensweise aufmerksam gemacht. Die Projekte wur-
den dabei auch immer wieder von weiteren freiwilligen Helferinnen und 
Helfern aus Schüler- und Elternschaft sowie dem Kollegium und durch 
unsere Hausmeister unterstützt. Auch der Schülerrat und die schulin-
terne Promotion-AG haben durch ihren regelmäßigen Einsatz das 
Schulleben „grüner“ gestaltet. Der Titel verpflichtet aber ebenso, sich 
dem Thema Umweltschutz auch weiterhin aktiv zuzuwenden. So wur-
de Nachhaltigkeit als ein tragender Grundpfeiler in das Schulprogramm 
des Gymnasiums aufgenommen. Für die Schülerinnen und Schüler be-
deutet das in Zukunft viele interessante Projekte und Aktionen innerhalb 
und außerhalb des Unterrichts.

Mandy Nicklisch und Kristin Kemple

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“

Die ersten Türchen im „lebendigen“ Adventskalender sind geöffnet wor-
den. Bei Glühwein, Würstchen oder auch Keksen und Plätzchen ist bei 
dem einen oder anderen bestimmt schon eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtsstimmung eingekehrt. Also vergesst den Stress im Beruf und 
dem hektischen, voll verplanten Alltag und besucht unsere Adventstür-
chen, um die herrliche Adventszeit einfach nur zu genießen. 

Fr, 8. Dezember, 17.00 Uhr	
Fam. Fichte, Hauptstraße 77 zu Erinnerungen an den Uropa

Sa, 9. Dezember, 16.00 Uhr	
HFV zum Winterfeuer an der Wanderhütte Luisenberg

So, 10. Dezember, 17.00 Uhr	
Fam. Jacob, Am Birkenwäldchen 32

Mo, 11. Dezember, 17.00 Uhr	
Fam. Kupijai/LineDance, Bischofswerdaer Straße 67

Di, 12. Dezember, 17.00 Uhr 	
Fam. Kliemann, Hauptstraße 82b mit Akkordeonmusik

Mi, 13. Dezember, 17.00 Uhr	
Fam. Schölzel/Lösch, Krohnenbergstr. 7 zum Weihnachtsliedersingen 
mit Gitarre

Do, 14. Dezember, 17.00 Uhr	
Adventsmarkt in der Kita Zauberwald, Bischofswerdaer Str. 96

Fr, 15. Dezember, 17.00 Uhr	
Jugendclub Hauswalde stellt sein neues Domizil vor, Am Klinkenplatz 8 
(ehem. Sportlerheim)

Sa, 16. Dezember, 17.00 Uhr	
Lichterbaumblasen vor Bikegarage und Intersport (Freizeitmarkt)

So, 17. Dezember, 14.00 Uhr	
Adventsmusik in der Kirche Hauswalde

Wo die nächsten Türchen des Adventskalender zu finden sind, erfahrt 
ihr im nächsten Anzeiger. Ein Türchen ist immer noch nicht besetzt. Für 
den 18.12. suchen wir noch Gastgeber. Also traut euch, es macht Spaß, 
anderen Freude zu schenken. Bei Interesse bitte bei Ines Fichte (30367-
AB) oder Heike Schölzel (0172-3706793) melden. 
Es freuen sich auf zahlreiche Gäste die Gestalter der einzelnen Türchen 
und der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde in Zusammenarbeit mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde und der Kirchgemeinde 
Bretnig-Hauswalde-Rammenau. 

Neueröffnung des Jugendclubs Hauswalde

Im Rahmen des Lebendigen Advents in Bretnig-Hauswalde laden wir 
herzlich ein, gemeinsam mit uns den 15. Dezember 2023 zu feiern. Der 
Jugendclub Hauswalde öffnet an diesem besonderen Tag seine neuen 
Räumlichkeiten in Bretnig und freut sich darauf, mit euch einen schönen 
Abend zu verbringen.
Nach einer langen Renovierungsphase in der neuen Unterkunft möch-
ten wir euch nun stolz den offiziellen Einzug in die frischen Räume prä-
sentieren. Hierbei haben Sie die Gelegenheit, ab 17 Uhr den neuen Ju-
gendclub zu erkunden und sich bei einer gemütlichen Tasse Glühwein 
auszutauschen.
Ort: Am Klinkenplatz 8, Bretnig (ehemaliges Sportlerheim)
Der Jugendclub Hauswalde hat im März eine bewegende Auszugsfeier 
aus der alten Schule Hauswalde veranstaltet und seitdem wurde mit viel 
Engagement und Liebe zum Detail an der neuen Unterbringung gear-
beitet. 
Ab 20 Uhr werden wir den Abend mit einer kleinen Après-Ski-Party 
ausklingen lassen.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen,
Das Team des Jugendclubs Hauswalde

Aquarienverein „EXOTICA“ e.V.
 

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, dem 
17.12.2023 in der Zeit von 13:00 bis 15:30 Uhr im Ratskeller des ehe-
maligen Gemeindeamtes im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber 
bringt etwas Zeit mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu War-
tezeiten kommen. Eintritt frei!
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. (Weitere Infos: www.aquarienverein-exotica.de.)

Vereine und Verbände
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SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Ostsächsische Hallenmeisterschaften im Mehrkampf

Zum Auftakt der diesjährigen Hallensaison traten 11 Sportler/innen aus 
unserem Verein am 26.11.2023 in Senftenberg zur Ostsächsischen Hal-
lenmeisterschaft nach Altersklassen 2024 an.
​Die U12 (AK10/11) bestritten einen Vierkampf aus 60m Sprint, Weit-
sprung, 60m Hürdensprint und einem 800-Meter-Lauf. Die Athleten der 
U14 (AK 12/13) und der U16 (AK 14/15) mussten sich zusätzlich noch 
im Kugelstoßen beweisen. 
​In der U16 (Trainingsgruppe Sindy Sprenger/Maik Eckert) erkämpften 
sich Elina Schulze sowie Nora Bartels und Kaja Bartels den 3. Platz in 
der Mannschaftswertung. Elina, bis zur letzten Disziplin Drittplatzierte, 
verpasste die Bronzemedaille in der Einzelwertung leider knapp nach 
dem 800-Meter-Lauf. Nora und Kaja blieben in ihrer Paradedisziplin, 
dem 800-Meter-Lauf, ganz knapp hinter ihrer selbst gesteckten Zielzeit, 
den 2:40 min zurück. Kaja lief die Strecke in 2:41 min (2. Platz in der 
Einzelwertung) und Nora in 2:50 min (5. Platz in der Einzelwertung).
In den Altersklasse U12 und U14 (Trainingsgruppe Ingolf Guhr) starte-
ten 6 Sportler/innen. Hier erreichte Selma Pirschel im stark besetzten 
Feld aus 24 Sportlerinnen nach einem hervorragenden Ergebnis im Ku-
gelstoß (8,17m) in der Gesamtwertung den 6. Platz.
Valentina Benick und Milan Jenchen (AK10) starteten zum ersten Mal 
bei einer Bezirksmeisterschaft und beide haben sich wacker geschla-
gen. Valentina wurde auf Anhieb Vizemeisterin im Mehrkampf in der 
Altersklasse W11. Sie zeigte eine beeindruckend souveräne Leistung 
und hat gute Chancen, 2024 nach Gold zu greifen.
Besonders hervorzuheben bei allen Wettbewerben sind jene Sportler, 
die trotz Widrigkeiten weiterkämpfen und nicht aufgeben: Nico Schulze 
(AK11) lag bis zur letzten Disziplin auf Platz 3, nach herausragenden 
Zeiten im Sprint und im Hürdenlauf. In der 2. Runde des 800-Meter-
Laufs stürzte er jedoch beim Versuch, sich aus der Spitzengruppe ab-
zusetzen. Dennoch kämpfte er sich mit einer ordentlichen Zeit ins Ziel, 
so dass es am Ende doch noch für die Bronzemedaille reichte.

Das Teilnehmerfeld hatte insgesamt ein hohes Niveau und reichte von 
Riesa bis Niesky bzw. von Hoyerswerda bis Zittau. Wir gratulieren allen 
Teilnehmern zu ihren Leistungen und danken den Trainern für die gute 
Vorbereitung und die Unterstützung vor Ort.	 S.G.

Valentina Benick / Vizebezirksmeisterin 
Nico Schulze / Bronze Medaille BM

Singgemeinschaft Hauswalde lädt zur Adventsmusik ein
Ich wünsche Ihnen Frieden

Es ist nicht zu verheimlichen, die Tage sind kälter und rauer geworden, 
aber die Häuser erstrahlen mit Kerzenschein. Die Adventsmusik, ein fes-
ter Bestandteil unserer Singgemeinschaft, soll dieses stimmungsvolle 
weihnachtliche Ambiente untermalen und Ihre Herzen erwärmen. 
Gemeinsam wollen wir Sie in die Weihnachtszeit einstimmen. 
Gerne und mit viel Fleiß haben wir Ihnen, liebe Zuhörerinnen und Zu-
hörer, ein Programm mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad zusam-
mengestellt. Es erklingen alte und neue Weihnachtslieder. Bereichert 
wird unsere Programmvielfalt durch Sylvia Brauer, Violine und Hannah 
Kitzing, Gesang.

An unserer Adventsmusik können Sie sich erfreuen 
am 3. Advent, dem 17.12. 2023,
bereits um 14:00 Uhr, in der Kirche zu Hauswalde.

Die Kirche ist beheizt, der Eintritt frei.

Eine besinnliche Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenken über Vergan-
genes, ein wenig Glaube an das Morgen und Hoffnung für die Zukunft 
wünschen wir von ganzem Herzen.

Hannelore Klose
Singgemeinschaft Hauswalde

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde
Jahresrückblick

In diesem Jahre konnten wir das 40-jährige Bestehen unser Wander-
gruppe feiern. 12 Wanderungen wurden durchgeführt, dabei 123 km 
gewandert und 185 Wanderfreunde nahmen daran teil, davon 16 Gäs-
te. Vier Wanderungen fanden auf heimatlichen Pfaden, eine rund um 
Malschwitz, eine im Spaargebirge, eine um Großharthau, eine im Ober-
land und eine in der Sächsischen Schweiz statt. Außerdem beteiligten 
wir uns an den geführten Wanderungen in Elstra und Gräfenhain. Alle 
12 Wanderungen absolvierten die Wanderfreunde Frank Große und Dr. 
Jürgen Schäfer. Die Gesamtstatistik führt weiterhin der Wanderfreund 
Werner Zickler an, der seit dem Gründungsjahr 1983 insgesamt 381 
Wanderungen in der Gruppe absolvierte und dabei 5319 km zurückleg-
te. Er ist mit 83 Jahren unser ältester noch aktiver Wanderfreund und 
leitete auch in diesem Jahr das Anwandern und die Wanderung in die 
Sächsische Schweiz. Ihm und allen anderen Wanderleitern sowie den 
Kraftfahrern gilt unser besonderer Dank. Auch im Jahr 2024 werden wir 
wieder monatlich eine Wanderung durchführen.

Allen Wanderfreundinnen und  Wanderfreunden und unseren treuen 
Gästen wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute – vor allem Gesundheit – fürs Jahr 2024.

J. S.

Förderverein der FFw Kleinröhrsdorf e.V.
Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Weihnachtsmarkt in Kleinröhrsdorf
am 3. Advent

Sonntag, 17.12.2023
ab 15:00 Uhr

Platz am Spielmannszug

Weihnachtliches Treiben um den Weihnachtsbaum
mit reichlich Speis und Trank

Für die kleinen Marktbesucher wird gegen 16:30 Uhr
die Ankunft des Weihnachtsmannes erwartet.

Auf in die Stadt der Türme - 11. Hallenkreismeisterschaft

Am 02.12.2023 fanden sich 17 SportlerInnen in der Schützenplatzhalle 
in Bautzen zur Hallenkreismeisterschaft ein. Die Adventszeit startete da-
mit für die Kinder und Jugendlichen recht sportlich.
Nach gemeinsamer Erwärmung und Einteilung der Riegen ging es 
schon los. In den Kategorien Seilspringen, Aufrollen an der Schräg-
bank, Dreierhopp, Medizinballschocken, 30m-Sprint und Schlängellauf 
gaben unsere SportlerInnen wirklich alles. Neben Wettkampferfahrun-
gen sammelten einige auch noch neue persönlich Bestleistungen. 
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SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

SC Riesa – SG Kleinröhrsdorf 1. 	 3253 : 3300 3:5)
Bei winterlichen Temperaturen traten wir die Reise nach Riesa an. Wie 
Robert im Vorfeld schon sagte, waren wir guter Dinge. Zu Beginn star-
teten Martin und Torsten. Trotz der guten Ergebnisse konnte keiner von 
beiden einen Punkt für uns holen. Wir lagen hinten. Der Plan war anders. 
Nun Olaf und Robert. Olaf gleich zu Beginn mit einer ganz starken Bahn. 
Musste aber die nächsten zwei Bahnen abgeben. Auf der letzten Bahn 
war die Konzentration noch mal das A und O. Knapp konnte Olaf den 
ersehnten Punkt auf die Kleinröhrsdorfer Seite schieben. Robert hinge-
gen hatte weniger Probleme mit seinem Gegenspieler. Klare Sache mit 
gutem Ergebnis. Punkt! Vor dem letzten Durchgang, Punkte gleich und 
27 Holz Vorsprung. Heute ist was drin, dachten wir. Stephan konnte 
von Beginn an mit seinem Gegner nicht mithalten und gab den Punkt 
ab. Wir hatten Tino noch im Rennen. Zu seinen letzten Ergebnissen 
spielte er dieses Mal wie ausgewechselt. Auf keiner Bahn ließ er was 
anbrennen und konnte sicher den Punkt holen. Mit seinem Ergebnis und 
unserem Sieg hat er sich ein schönes vorzeitiges Geburtstagsgeschenk 
gemacht. Tino weiter so! Bereits am 7.12. geht es nach Großschweidnitz. 
Nichts ist unmöglich.
Wie spielten mit: Martin Dölling 537 Holz (0MP); Torsten Haase 560 Holz 
(0MP); Olaf Schurig 570 Holz (1MP); Robert Kunz 555 Holz (1MP); Ste-
phan Hürrig 526 Holz (0MP) und Tino Braun 552 Holz (1MP).

Über Medaillen in ihren Altersgruppen durften sich Delicia (Bronze), 
Nico (Gold), Selma (Bronze) und Carlotta (Bronze) freuen.

Die Stärke des Teams ist jedes einzelne Mitglied. Die Stärke eines jeden 
Mitglieds ist das Team. (Phil Jackson)
Den verdienten Sieg erlief sich die MixStaffel des Vereins (Jakob, Mi-
lan, Nico, Selma, Marlene und Carlotta). Herzlichen Glückwunsch allen 
LäuferInnen! Aber auch die anderen Staffelläuferinnen in der Kategorie 
Staffel weiblich gaben wirklich alles. 
Nico Schulze wurde für seine Jahresleistung prämiert. 
Und nun einen schönen ersten Advent und Sportfrei! 

(N.F.)

SCHACH

Erneut knapp verloren
SK Heidenau - SC 1911 Großröhrsdorf	 4,5 : 3,5

In der 4. Runde der 1. Landesklasse mussten die Großröhrsdorfer Gäste 
aufgrund mehrerer Ausfälle bei Favorit Heidenau nur zu siebt antreten.
Nach dem dadurch bedingten kampflosen Punktverlust an Brett 3 ge-
lang jedoch relativ schnell der Ausgleich, da Schulze am 2. Brett ein 
Remis und Haasmann am 8. einen Sieg erkämpften. Dann entwickelte 
sich ein ausgeglichener und spannender Mannschaftskampf.
Da sich sowohl Proschmann am Spitzenbrett als auch Noack am 4. 
Brett geschlagen geben mussten, setzten sich die Gastgeber an den 
vorderen Brettern klar durch.

Doch an den hinteren Brettern erwiesen sich die Gäste als stärker. 
Nach langen Endspielen siegten hier Plaettner (5.) und Kaiser (6.). Sehr 
hoffnungsvoll stand auch Lindner am 7. Brett, doch eine Ungenauigkeit 
entschied schließlich zugunsten seines Gegners.  
Dadurch konnte sich Heidenau über einen knappen 4,5:3,5 Sieg freuen 
und für den SC 1911 war es im vierten Spiel die vierte Niederlage, womit 
es nicht gelang, die rote Laterne abzugeben. 
Die Saison wird erst im neuen Jahr fortgesetzt, da muss Großröhrsdorf 
dann mit besserer Besetzung den schweren Kampf zum Klassenerhalt 
neu aufnehmen.

Remis erkämpft
SG Großdrebnitz - SC 1911 Großröhrsdorf II.	 4 : 4

In der 4. Runde der 1. Bezirksklasse konnte die Zweite des SC 1911 
Großröhrsdorf bei der SG Großdrebnitz krankheitsbedingt nur mit 
sechs Spielern antreten. Dennoch gelang als Team ein Punktgewinn, da 
mit Özkan, D. Bär und M. Weidner gleich drei Gästespieler Erfolge ver-
buchen konnten. Da T. Weidner und T. Näther noch Remisen beisteuern 
konnten, erreichte man ein verdientes 4:4 Unentschieden. 
Nach diesem Spieltag setzen sich nun beide Teams jenseits von „Gut 
und Böse“ im Mittelfeld  fest und können in den kommenden Partien 
unbeschwert aufspielen.

A. Schneider

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

1. Kreisliga
SG Großröhrsdorf 1 – TTV 97 Kamenz 1	 12:3

 Starker Heimauftritt
Gegen Kamenz musste unbedingt ein Sieg her, um im gesicherten Mit-
telfeld zu bleiben. Nach den Doppeln war schnell klar, wohin die Reise 
geht. Alle drei Doppel konnten souverän gewonnen werden. Bemerkens-
wert wie das Doppel 1 der Gäste vom Doppel 2 Wirth/Atmojo vernascht 
wurde. Dann legten die Rödertaler noch eine Schippe drauf und führten 
nach der ersten Einzelrunde schon mit 8:1.
Andreas Jurkin, der ein bemerkenswertes Spiel bot, machte den Sieg 
bereits fest. Durch den hohen Sieg konnten die Großröhrsdorfer ihr 
Satzverhältnis verbessern und an den Kamenzern vorbei ziehen.
Rönisch (1,5); Jurkin (2,5)!; Wirth (2,5)!; Atmojo (2,5)!; Kaiser (2,5)!; Zill-
gner (0,5)
 

DJK TTV Cunnewitz 1 – SG Großröhrsdorf 1	 11:4

Schwerer Stand gegen Cunnewitz
Nach den Doppeln war für die Großröhrsdorfer noch alles drin. Starkes 
Doppel erneut von Wirth/Atmojo. Leider konnten die Großröhrsdorfer 
dann nicht an die guten Leistungen gegen Kamenz anknüpfen. Die erste 
Einzelrunde ging komplett an den Gastgeber und nach der Niederlage 
von Wirth war das Spiel schon entschieden.
Jurkin (1); Wirth (0,5); Atmojo (0,5); Kaiser (1); Moritz M. (1); Gnauck (0)

SR

SC 1911 e.V.

Ergebnisse

Mittwoch, 29.11.2023
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 
		  SpG SG Großnaundorf/ Lomnitzer SV	 abgesagt 

Samstag, 02.12.2023
1. Männer	 KOL	 DJK Blau-Weiß Wittichenau – SC 1911	 abgesagt

Sonntag, 03.12.2023
A-Junioren	 LK	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  Bischofswerdaer FV 08	 abgesagt
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Vereine und Verbände Kirchliche Nachrichten

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

„Der Stern von Bethlehem“

Wer hat nicht schon von ihm gehört… Er zeigt uns und damals den 
Weisen aus dem Morgenland den Weg zum Jesuskind in der Krippe. Er 
leuchtet in der Dunkelheit der Nacht und strahlt Ruhe aus in der Hektik 
dieser Welt. 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Gottesdienst im Raum der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Brettmühlenweg 15b

am 10. Dezember, dem 2. Adventssonntag, um 10 Uhr.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Im Anschluss gibt es einen kleinen Mittagsimbiss mit gemütlichem Bei-
sammensein.
„Stern über Bethlehem, zeigt uns den Weg. Führ uns zur Krippe hin, 
zeig, wo sie steht. Leuchte du uns voran, bis wir dort sind. Stern über 
Bethlehem führ uns zum Kind.“ (Alfred Hans Zoller, 1964)
Wir wünschen allen eine behütete und gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit.

Es grüßt ganz herzlich im Namen der LKG Bretnig e.V.
Judith Frenzel

Kirchliche Nachrichten
10. Dezember – Zweiter Sonntag im Advent

Großröhrsdorf:	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst

Bretnig:	 10:00 Uhr	 Familien-Advents-Gottesdienst
		  bei der Landeskirchlichen Gemein-
		  schaft Bretnig, Brettmühlenweg 15b

Kleinröhrsdorf: 	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
		  und Kindergottesdienst

Kalender mit Bildern der Großröhrsdorfer Kirche

Aufgrund des Brandes unserer Großröhrsdorfer Stadtkirche hat sich die 
Kirchgemeinde entschieden, zwei Kalender mit wunderschönen Bildern 
unserer Kirche aufzulegen. So entstanden ein Kalender für das neue 
Jahr 2024 sowie ein immerwährender Kalender.
Da das Büro der Kirchgemeinde einen Verkauf nicht leisten kann, sind 
wir sehr dankbar, dass  sich einige Händler aus Großröhrsdorf für den 
Verkauf bereit erklärt haben.

In folgenden Geschäften können Sie Kalender erwerben:
Augenoptik Demmler - Pulsnitzer Straße 3
Betten Schöne - Lutherstraße 11
Floristik Tina Reimer - Pulsnitzer Straße 35

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für Krebserkrankte und Partner

Wir treffen uns an jedem zweiten Montag im Monat um 14:00 Uhr. Unser 
nächstes Treffen findet am 11. Dezember statt. Wir treffen uns im IGS, 
Melanchthonstr. 20. Wir werden unter Anleitung von Maria Papiersterne 
basteln. Bitte Schere, Papierkleber und eine Tasse mitbringen.
Betroffene und Angehörige sind immer gern willkommen.
Kontaktieren Sie uns telefonisch unter (035952) 58676, per WhatsApp 
unter 01522 1484033 oder per E-Mail an: shg.krebs@aol.com.

Jürgen Schäfer

HC Rödertal e.V. - die Rödertalbienen

HC Rödertal – HC Leipzig	 23:26 (15:15)
Bienen verlieren Sachsenderby

722 Zuschauer wollten sich das Sachsenderby nicht entgehen lassen 
und fanden trotz des winterlich kalten Wetters den Weg in den Bienen-
stock. Sie sollten nicht enttäuscht werden. Auf der Platte waren beide 
Teams auf Augenhöhe und schenkten sich lange Zeit nichts. Nach Ab-
pfiff war dann die zweite Niederlage hintereinander für die Rödertalbie-
nen besiegelt. Sie verloren mit 23:26 (15:15).
Am kommenden Samstag, dem 09. Dezember 2023, steht das letzte 
Auswärtsspiel in diesem Kalenderjahr an. Für die Rödertalbienen geht 
es zum aktuellen Tabellenzweiten und Mitfavoriten um die Meisterschaft 
FRISCH AUF Göppingen. Anwurf in der EWS-Arena ist um 19:00 Uhr.

HCR mit: Ann Rammer, Oliwia Kaminska, Fabienne Büch (9/8), Isabel 
Wolff (5), Julia Mauksch (4), Rebeka Bachmann (4), Bo Dekker (1), Lena 
Smolik, Alicija Pekala, Victoria Hasselbusch, Vanessa Huth, Lena Mailin 
Schorch (n.e.), Jasmin Eckart (n.e.), Lisa Laux (n.e.), Lara Tauchmann 
(n.e.); 7-m: 8/9 : 5/5; Strafen: 3 x 2 Min. / 6 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zu-
schauer: 722; Spielverlauf: 1:3 (5.), 4:6 (10.), 7:7 (15.), 9:11 (20.), 12:11 
(25.), 15:15 (30.), 16:15 (35.), 17:18 (40.), 20:20 (45.), 21:22 (50.), 22:24 
(55.), 23:26 (60.)

Vorschau
Samstag, 09.12.2023
13:30 Uhr	 1. Männer	 KOL	TSV Pulsnitz – SC 1911

Sonntag, 10.12.2023
11:00 Uhr	 A-Junioren	 LK	 SpG SüdWest-Lausitz – 1. FC Pirna

Abteilung Fußball (AE)
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            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

 

Noten verbessern & Wissenslücken schließen: Nachhilfe im Einzel-
unterricht oder in kleiner Gruppe in Großröhrsdorf und Umgebung, 
Nachhilfe über Bildungspaket (BuT), Prüfungsvorbereitung…  
 
Infos & Beratung:  Tel. 035240 778735 oder im Internet unter 

www.minilernkreis.de/nordsachsen 
 

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

DREEBIT ist ein 100%iges Tochterunternehmen der Pfeiffer Vacuum Technology AG mit flachen Hie-
rarchien und familiärem Charakter. Über 90 Mitarbeitende an den Standorten Dresden und Groß-
röhrsdorf schätzen die flexiblen Gestaltungsmöglichkeiten in einem agilen Arbeitsumfeld. Als digi-
tales Innovationszentrum im Herzen des „Silicon Saxony“ entwickeln wir Produkte und Technologien 
sowie kundenspezifische Sonderlösungen im Bereich vakuumtechnischer Anlagen. Darüber hinaus ist 
DREEBIT ein Service-Competence Center für Kunden der Halbleiterindustrie. Unsere innovativen Lösun-
gen werden weltweit von Kunden im Automotive-, Halbleiter- und Pharmabereich geschätzt.

Zur Unterstützung unseres Teams in Großröhrsdorf suchen wir ab sofort:

•	 Elektrokonstrukteur (m/w/d)

•	 CAD Konstrukteur (m/w/d)

•	 Projektingenieur im Vakuumanlagenbau (m/w/d)

•	 Systemingenieur im Vakuumanlagenbau (m/w/d)

•	  Ausbildung zum Mechatroniker 2024 (m/w/d)

•	  BA-Student im Bereich Elektrotechnik -Automatisierungstechnik 2024 (m/w/d)

Genauere Informationen zu unseren Stellen finden Sie auf unserer Homepage:
www.dreebit.com/de/karriere.html

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

W
ir

 s
uc

he
n:

DREEBIT GmbH
Doreen Stevens
Personalabteilung
Tel.: +49 351 2127001 78
bewerbung@dreebit.com

Interessiert? Fragen?	 Kontaktdaten:

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die

Dora Großmann
	 * 16.04.1920	 † 04.11.2023

in ihren letzten Stunden helfend zur Seite standen
und sie bis zuletzt pflegten.

Ihre Hinterbliebenen

Vorüber sind die Leidensstunden,
du schliesst die müden Augen zu.
Die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen Dir die ewige Ruh´.

Auch wenn wir damit rechnen mussten
und der Tod als Erlösung kam,
schmerzt der Verlust doch sehr.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben 
Ehemann, guten Vater, Schwiegervater,
Opa und Schwager, Herrn

Dieter Schurig
* 17.03.1942       † 27.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Isolde
Sohn Mario mit Monika und Familie
Enkel Robert und Familie

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier in der Kirche mit anschließender Beerdigung findet am Freitag,

dem 15.12.2203, 13.00 Uhr in Bretnig statt.

Großröhrsdorf, im November 2023
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Frische Nudeln mit Trüffelsauce,
flambiert im Käselaib

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Tagespflege

Am Lehngut 3

01900 Großröhrsdorf
Kontakt: Leiterin Fr. Wunderlich
Telefon. 035952/499409
Fax: 035952/499407
Email:
tagespflege-seniorenperle@web.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Nutzen Sie

einfach unseren

unverbindlichen,

weiterhin kostenlosen,

Schnuppertag!

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“
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Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• PrivatleistungenW

ir
 b

ie
te

n 
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ne
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Seit 10 Jahren mit Herz und Kompetenz!

Frohes Fest!

Ihre Reisewelt Katrin Richter u. Annett Garten GbR
Großmannstraße 1, 01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952-28093, Fax 035952-28196
ihre.reisewelt@t-online.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen  
– auch in schwierigen Zeiten – und sind gerne im nächsten 
Jahr wieder Ihr Ansprechpartner, wenn Sie Fernweh  
haben! In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren 
Lieben frohe, besinnliche Festtage sowie für das kom-
mende Jahr Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns im:

Eine Gans oder eine Ente
als Sonntags- oder Weihnachtsbraten?

Vorbestellungen für Weihnachten
werden noch entgegengenommen!

Gänse, Enten, Broiler und Eier aus Freilandhaltung
direkt vom Bauernhof

Ulrich Eisold
Am Mühlgraben 2, 01896 Pulsnitz, OT Friedersdorf

Tel. (03 59 55) 5 49 02 - mobil (01 73) 5 62 84 60 -
lwb.u.eisold@gmail.com

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00

oder
druck.anzeiger@gmx.de


